
 

 

STREICHERKLASSE 
am LGÖ 

STREICHERKLASSE – WAS IST DAS? 
Bereits seit 20 Jahren wird am LGÖ erfolgreich das Konzept des Streicherklassenunterrichts praktiziert. Dies ist ein sehr praxisbezogener Musikunterricht, der im 
Rahmen des normalen Vormittagsunterrichts stattfindet. Nach dem Prinzip des handlungsorientierten Lernens werden die Inhalte des Bildungsplans durch 
eigenes Tun „Begriffen“ und so nachhaltig im Bewusstsein verankert. In Anlehnung an die „Rolland-Methode“ („Unterrichte Musik mit Musik/Lerne durch’s Tun“) 
bilden die Schülerinnen und Schüler vom ersten Tag an ein „Klassenorchester“, in dem sie gemeinsam die verschiedenen Streichinstrumente erlernen. 

STREICHERKLASSE – WAS BRINGT DAS? 
 Neben dem gemeinsamen musikalischen Erfolgserlebnis fördert die "spielerische" Lernmethode des Klassenmusizierens auch das Sozialverhalten. Die Schüler 

üben nicht nur Töne, sondern im gemeinsamen Musizieren auch Rücksicht und Verantwortung. Insofern leistet das aktive Musizieren einen Beitrag zur 
Persönlichkeitsentwicklung von Kindern. Die Motivation und Konzentration jedes Einzelnen wird durch das Klassenmusizieren gefördert. Auch Schüler, die bereits 
ein Instrument lernen, sind angesprochen. Das Streichinstrument kann die bereits vorhandenen Kenntnisse in idealer Weise ergänzen. 
 

WELCHE INSTRUMENTE KANN MAN LERNEN? 
d   

Geige – Bratsche – Violoncello – Kontrabass 
 

Die Instrumente haben eine kindgerechte Größe und werden leihweise von der Schule gestellt. Violoncello und Kontrabass gibt es je einmal für zuhause und in 
der Schule, damit die großen Instrumente nicht jedes Mal transportiert werden müssen. 
Die Einteilung zu einem bestimmten Instrument erfolgt nach einer Phase des Ausprobierens und versucht die Wünsche der Kinder zu berücksichtigen. 

WIE IST DER UNTERRICHT ORGANISIERT? 
 Das Streicherklassenmodell ist für die Schuljahre 5 und 6 konzipiert. Alle Kinder, die für die Streicherklasse angemeldet sind, bilden eine Klasse. 

Der Musikunterricht wird dreistündig erteilt. Eine Stunde davon entspricht der gängigen Unterrichtspraxis („Theoriestunde“), die anderen beiden Stunden sind 
dem Erlernen eines Streichinstrumentes im Klassenverband gewidmet. Dieser Unterricht wird im Team-Teaching erteilt; das bedeutet, dass die Klasse von 2 
Lehrkräften betreut wird. Zusätzlich erhalten wir einmal die Woche Unterstützung von einem Kontrabasslehrer der Musikschule Östringen. 
 



 

 

KONTAKT 
→ Fr. Härle = gabriele.haerle@lgoe.de 
→ Hr. Fahrner = philip.fahrner@lgoe.de 

WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN 
 Für weiterführende und sehr ausführliche Informationen zum Thema Streicherklasse weisen wir gerne 

auf diese sehr liebevoll und informativ gestaltete Homepage des Vereins Klasse(n) Streicher e.V. in 
Thüringen hin: http://www.streicherklassen.de/index.html 

 

WELCHE VORAUSSETZUNGEN GIBT ES? 
 Das Angebot richtet sich an alle:  

→ Anfänger ohne Vorkenntnisse, aber mit Lust auf Musik 
→ Kinder, die bereits ein Instrument spielen und gerne ein Zweitinstrument lernen möchten 
→ Kinder, die bereits ein Streichinstrument spielen und vom gemeinsamen Musizieren profitieren möchten 

STREICHERKLASSE: WAS KOSTET DAS? 
 Für Instrumentenleihe, Versicherung und Wartungskosten erheben wir einen monatlichen Beitrag von 15€. Dazu kommt die 

einmalige Anschaffung des Streicherheftes (aktuell: 15,50€), das in einer Sammelbestellung von der Schule angeschafft wird. 

WIE GEHT ES IN KLASSE 7 WEITER? 
 Alle Interessierten sind danach herzlich eingeladen, weiter Instrumentalunterricht in der Musikschule oder privat zu nehmen. 

Bei der Vermittlung der entsprechenden Instrumentallehrer sind wir natürlich gerne behilflich. In der Schule gibt es mit dem 
„Vororchester“ die Möglichkeit, alle Fertigkeiten, die man für das Orchesterspielen benötigt, auszubauen und zu vertiefen. 
Ziel ist es natürlich, nach 1-2 Jahren im „großen“ Orchester der Schule mitzuspielen. 

http://www.streicherklassen.de/index.html

